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Die Kriegsbeute der Bulgaren
Der ſerbiſche Oberſt Prebitſchewitſch von ſeinen eigenen Leuten getötet

Stirb und werde
Zrne Bußtagsbetrachtung von Dietrich Graue M d

Pfarrer an der Marienkirche in Berlin
L O Liberale Ueberzeugungen und Bußtagsſtimmung

paßt das zueinander Gar mancher verneint es von
vornherein und wird daher dieſen Artikel überſpringen An
abhängiges Bürgertum mag nichts von geiſtlicher Bevor
mundung wiſſen Zerknirſchte Seelen ſind ihm zuwider
denn ſie werden zum Schaden des Vaterlandes nur zu leicht
ein willenloſer Spielball unkontrollierbarer Gewalten

Und doch beſteht ein innerer Zuſammenhang zwiſchen
der vom Bußtage uns nahegelegten moraliſchen Selbſt
prüfung und der Freiheit die wir meinen Kann man ſitt
lich unreifen Menſchen Freiheit gewähren Steht nicht
jedem nur ſo viel Freiheit zu als er Ehrfurcht beſitzt

Für viele iſt freilich der Bußtag ein bequemes Mittel
ſich dem Ernſt dieſes Zuſammenhanges zu entwinden Man
entflieht der Zumutung des Stirb und Werde indem man
am Bußtage gleichſam die aufgeſparte ſchmutzige Wäſche eines
ganzen Jahres von der Kirche waſchen läßt Wer ein ſo ge
ringes moraliſches Reinlichkeitsbedürfnis hat verdirbt weit
hin die ſittliche Atmoſphäre ſeines Volkes

Auch der iſt ein ſchädlicher Kümmerling der in ſchein
barer Frömmigkeit bekennt daß wir Menſchen allzumal
Sünder ſind Wollten alle ſo denken dann würde im beſten
Falle eine moraliſche Mittelmäßigkeit erreicht Der Auf
ſtieg unſeres Volkes der auf der überlegenen Tüchtigkeit recht
vieler einzelner beruht geriete rettungslos ins Stocken

Aufrechter Bürgerſinn lehnt ſolche Jrrwege ab Er ver
ſteckt ſich nicht hinter dem breiten Rücken der vielen anderen
die auch nicht beſſer ſeien als er Stolz trägt er ſeine Ver
antwortung allein Er mißt ſich nicht am Durchſchnitt ſon
dern am Jdeal Sein Leitſtern iſt das großartige Du ſollſt
des Königsberger Weiſen

Das iſt nun freilich nicht nur innerlicher und würdiger
ſondern auch ſchmerzhafter wirklich ein Sterben Ein in
aller Stille geſchehendes herbes Ausrotten deſſen was un
erlaubt über uns verſuchliche Gewalt hat Ein Töten des
Gemeinen das dem Jdeal zuwider iſt und unſere Ehre auch
dann befleckt wenn niemand davon etwas weiß Ein Kampf
mit der Fäulnis weil ſie in uns ſelbſt wie in unſerer Nach
barſchaft gefährlich um ſich freſſen würde Ein ſteiler Auf
ſtieg zu ragenden Höhen zu dem es immer wieder ſchwerer
Entſchlüſſe bedarf Ein heiliger Ehrgeiz nicht ſterben zu
müſſen ohne ein dauerndes Lebenswerk zu hinterlaſſen
Wir lächeln über den Schmeichler der in Ehrfurcht er
ſtirbt aber wenn wir vor dem unendlich erhabenen Du
ſollſt in Ehrfurcht erſterben kriegen unſere Werke erſt Würde
und Kraft Aus dem Stirb wird das Werde Aus der Ehr
furcht wird die Freiheit geboren
Freiheit Man hat ſie oft geleugnet und in der Tat

zieht ſie ſich in ſtarkem Selbſterhaltungstrieb eilig zurück
wenn einer ſie in den Fäden ſeines abſtrakten Denkens zu
fangen gefährliche Anſtalten trifft

Aber ſo ſcheu ſie vor deinem bloßen Denken flieht ſo
vertraut und ſelbſtverſtändlich iſt ſie deinem Willen Der
durchbricht als ein rechter Siegfried das Geheimnis darinnen
ſie wohnt Unmittelbar mit der vorbehaltloſen Anerken
nung deiner Pflicht haſt du auch das ſichere Bewußtſein deiner
Freiheit Jch ſoll alſo kann ich Das iſt es was ich die
Geburt der Freiheit aus der Ehrfurcht nenne ein köſtliches
Bußtagsgeſchenk

Rieſige Aufgaben hat unſer Volk in dieſem Kriege zu
löſen und noch gewaltiger werden die ſein die wir in den
kommenden Jahrzehnten bewältigen müſſen Männer und
Frauen tun uns not die den Mut beſitzen weit über ſich ſelbſt
hinauszuwachſen Menſchen von ſtahlhartem Pflichtgefühl
und großer innerer Freiheit zugleich von unbeſieglichem Ver
trauen zum Sinn der Welt und zarteſter Wärme und Weich
neit der Herzen Willſt du uns ſolche Menſchen ſchaffen helfen
anßtas dann ſei uns hochwillkommen im deutſchen Vater
ande

Kitchener verhandelt mit
Griechenland

Wird die Balkanaktion fortgeſetzt
c B Budapeſt 16 Nov

Aus Saloniki wird gemeldet Aus Kreiſen des General
ſtabes der Entente wird die Nachricht verbreitet daß
große franzöſiſch engliſche Truppentransporte nach Saloniki unterwegs ſeien Ueber ihre
Verwendung hätten ſie bisher nur ſoviel Weiſung erhalten
daß Lord Kitchener darüber verfügen wird Von dem
Reſultat der Verhandlungen Kitcheners in
Griechenland hänge nicht nur die Se der Verwen
dung dieſer Truppen ab ſondern ob überhaupt die
Balkanaktion fortgeſetzt wird Wenn es Kitchener
nicht gelingen wird Griechenland ſür die Entente zu ge
winnen werden die Ententetruppen wahrſcheinlich die
Offenſive gegen nennen einſtellen und
ihre Kräfte in Aegypten zuſammenziehen für eine Offen
ſive gegen die kleinaſigtiſche Türkeiküſte Kitchener vertritt

WTB Sofiag 16 November Amtlicher Kriegsbericht
von 13 d Nach dem Fall von Riſch hatten die Serben
ſich auf das linke Ufer der Morawa zurückgezogen und alle
vorhandenen Brücken zerſtört Hier hat der Fluß eine Breite
von 150 bis 200 Meter und eine Tiefe von 1 bis 2 Meter
Die Serben bemühten ſich geſtützt auf befeſtigte Plätze und
mit ſchwerer Artillerie verſehen durch mit bedeutender Stoß
kraft ausgeführte erbitterte Gegenangriffe unſere Truppen
daran zu verhindern den Fluß zu überſchreiten König
Peter wohnte dieſem Kampfe bei Jm Laufe der letzten
Tage brachen unſere Truppen den verzweifelten Widerſtand
der Serben und gingen endgültig auf das linke Ufer des
Fluſſes über Heute ſind unſere Truppen in Prokuplje
eingerückt Sie erbeuteten dort ſechs 12 Ztm
Mörſer 19 mit Artilleriegranatenbeladeneſf
Karren und machten 7000 Gefangene Auf dem
Bahnhof von Grejeſe erbeuteten ſie 150 beladene Wag 1
gons Das 1 ſerbiſche Landwehrregiment hat gemeu
tert und ſeinen Befehlstaber den Oberſt Prebitſchewitſch
getötet einen der hauptſächlichſten Anſtifter des Komplottes
des Erzherzog Thronfolgers Franz Ferdinand Das Regi
ment hat ſich dann in die umliegenden Dörfer zerſtreut Jn
der Nacht zum 13 November verſuchten die Franzoſen
unſere Stellungen am Wardarfluß anzugreifen Unſere
Truppen machten einen kräftigen Gegenangriff und warfen
ſie auf das rechte Afer der Karaſſu zurück Gleichzeitig er
beuteten ſie zwei Maſchinengewehre mit Beſpannung zwei
Gebirgsgeſchütze und nahmen 56 Mann gefangen darunter
drei Offiziere

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
1000 Serben gefangen

WTB Großes Hauptquartier 16 Nov 1915
Balkan Kriegsſchauplatz

Die Verfolgung iſt in rüſtigem Fortſchreiten Es ſind
geſtern über 1000 Serben gefangen genommen zwei Ma
ſchinengewehre und drei Geſchütze erbeutet

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Drei Verſuche der Franzoſen uns den am 14 November

nordöſtlich von Ecurie genommenen Graben wieder zu ent
reißen ſcheiterten Auf der übrigen Front außer Artillerie
und Minenkämpfen an verſchiedenen Strecken nichts Weſent
liches Die vielfache Veſchießung von Lens durch die feind
liche Artillerie hat in dem Zeitraum vom 22 Oktober bis
12 November 33 Tote und 55 Verwundete an Opfern unter
den Einwohnern gefordert Militäriſcher Schaden iſt nicht
entſtanden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt auf der ganzen Front unverändert

Oberſte Heeresleitung

den Standpunkt Griechenland und Rumänien müßten ſchon
jetzt unbedingt Stellung nehmen weil ſie ſonſt im Laufe eines
Jahres gezwungen ſein würden ohne jede Kompenſationen
ſich an die Entente anzuſchließen

Denis Cochins Athener Miſſion
c B Lugano 16 November Der franzöſiſche Staatsminiſter

Denis Cochin deſſen Abreiſe wir bereits berichteten D Red
iſt geſtern von Rom nach Athen abgereiſt nachdem er zuvor von
Sonnino empfangen worden iſt Nach der Stampa begibt er
ſich nach Athen um der griechiſchen Regierung und mehr noch dem
König Konſtantin begreiflich zu machen daß in den Gewäſſern
von Malta eine engliſch franzöſiſche Flotte bereit liegt die Griechen
land einen etwaigen Verrat zum Schaden der Entente teuer be
zahlen laſſen würde

Der Großſenuſſe zurückgetreten
Nordafrika in Gährung

e B Lugano 16 November Secolo berichtet aus
Kairo der Großſenuſſe Jdi Ahmed habe abgedankt und El
SagedJdris El Mahdi die Macht über alle Gebiete von
Solum bis zur tuneſiſchen Grenze übertragen Die Nachricht
beſagt auch daß ſich in Solum 100 türkiſche Offiziere mit
Nuris bei einem Vetter von Enver Paſcha ſowie 2000 regu
läre gut bewaſffnete Soldaten mit Kanonen und vier Ma
ſchinengewehren befinden Zahlreiche Beduinen ſeien Geg
ner des Großſenuſſen da er einen Einfall in Aegypten ver
hindert habe

Jm Zuſammenhang mit dieſer Meldung ſteht die Fol
e

T V Brüſſel 16 November Die geheimnisvollen
Andentungen der engliſchen Regierungsnote über die Miſſion

gend

Kitcheners habe keinen anderen Zweck als dieſe Miſſion vor
den Augen des Publikums zu verſchleiern Jn Wirklich
keit handelt es ſich gar nicht um eine Jnſpektionsreiſe in das
ſüdöſtliche Kriegsgebiet der Balkan Halbinſel ſondern um
die Reiſe des beſten Feldherrns über den Großbritannien ver
fügt nach Aegypten Auf dieſes und nicht auf Serbien
und Konſtantinopel ſind fortan die Augen der Engländer ge
richtet Sie fürchten nach der nunmehr erſt vollzogenen
Vernichtung Serbiens für die Sicherhet des Nillandes des
Schlüſſels von Jndien und ihr beſter General ſoll ihnen
dieſes wertvolle für das britiſche Weltreich unentbehrliche
Land in Verteidigungszuſtand ſetzen Kein Menſch in
London glaubt noch daß Lord Kitchener während des gegen
wärtigen Krieges als Kriegsminiſter nach London zurück
kehren wird

T

Der ſerbiſche Krieg
Monagſtir wird preisgegeben Vörmarſch auf

Ochrida Mitrovitza gefährdet
c B Budapeſt 16 November

Az Eſt meldet aus dem Kriegspreſſequartier Hundert
von franzöſiſchen Soldaten die an der Verteidigung von
Topſchider teilgenommen haben ſind in Ochrida angekommen
Die Archive der ruſſiſchen Geſandtſchaft wurden durch einen
Kurier nach Dibra gebracht Monaſtir wird von den
Serben nicht mehr verteidigt

e B Chriſtiani a 15 November Obgleich die Ver
bindungen Monaſtirs nach Norden abgebrochen ſind ſoll nach
einem Saloniker Telegramm des Pariſer Temps doch noch
keine ernſtliche Gefahr für die Stadt beſtehen Es ſeien alle
Maßregeln getroffen die Stadt zu verteidigen Um jedoch auf
alle Fälle vorbereitet zu ſein wurden die öffentlichen Archive
und der Geldvorrat der Banken nach Saloniki gebracht
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c B Wien 16 November
Aus Lugano läßt ſich die Wiener Allgemeine Zeitung

drahten daß einer Meldung des Corriere della Sera aus
Ochrida unterm 10 November zufolge die von Tetowo aus
vordringenden bulgariſchen Truppen nicht nur Monaſtir
ſondern auch Ochrida und die Straße nach Dibra be
drohen Ferner beſtätigen in Kruſchevo eingetroffene
ſerbiſche Flüchtlinge daß die Bulgaren auch von Kalkandelen
d i Tetowo aus gegen Monaſtir marſchieren

e B Lugano z0 Nov
Die neueſten ſerbiſchen Depeſchen Magrinis lauten ſehr

ungünſtig Ueberall ſind die Bulgaren im
Vordringen Sie eroberten wie bereits gemeldet
Tetowo nähern ſich Goſtirar und Kirſchevo Die bei
Uesküb und Veles ſtehenden Bulgaren erhielten große
Verſtärkungen Die Lage im Raume von Prilep
hat ſich ſehr verſchlimmert Die bulgariſche Artillerie be
herrſcht die Fahrſtraßen zwiſchen Krivolac und Prilep wo
durch die Vereinigung der Franzoſen und Serben verhindert
wird Ferner ſchicken ſich die Bulgaren an den Engpaß von
Babung zu umgehen und die Serben zum Rückzuge nach
Monaſtir zu zwingen deſſen Verteidigung durch den aus
getretenen Fluß erleichtert wird Jm Abſchnitt von Stru
mitza iſt die Lage unverändert Jn Altſerbien dauert der
Rückzug der Serben an Die Schlacht bei Kaſchianif
dauert fort

e B Rotterdam 16 November
Jn einem Telegramm des Daily Telegraph aus Salo

niki heißt es Ein am 6 November aus Mitrovitza abge
reiſter franzöſiſcher Journaliſt gab eine ergreifende Schilde
rung des Elends der vielen Tauſende von Flüchtlingen aus
Altſerbien welche in Mitrovitza und längs der Eiſenbahn
nach Feriſevitſch Zuflucht ſuchten Jn jener Gegend herrſcht
bereits Hungersnot und die Frauen und Kinder können u n
möglich Albanien erreichen weil die Straßen ſo
gar für Männer ungangbar geworden ſind Der Weg
nach Monaſtir iſt ebenfalls abgeſchnitten
ſeitdem öſterreichiſche Unterſeeboote Antivari beſchoſſen
haben iſt auch hier Nahrungsmangel eingetreten Sämt
liche Geſandtſchaften haben ſich vorbereitet Mitrovitza
zu verlaſſen und ſich nach Monaſtir zu begeben Den
größten Teil der Geſandtſchaftsarchive mußte man vernichten
wegen der Unmöglichkeit des Transportes Die Lage in
Monaſtir iſt neuerdings höchſt kritiſch geworden

nnnnteereeee
Der Druck auf Griechenland

e B Zürich 16 November Die Hetze der italieniſchen
Preſſe gegen Griechenland dauert fort Andauernd behauptet
ſie daß Griechenland die deutſchen Unterſeeboote mit allem
Notwendigen verſehe So verlautet daß die öſterreichiſchen
Unterſeeboote die im Mittelmeer eine Anzahl italieniſcher
Handelsdampfer verſenkten zu den Jabrgugen gehörten die
im vergangenen Mai von Kiel auf dem Landwege in zerleg
tem Zuſtande nach Pola gebracht wurden und nun an der
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rerey reren verſorgr warden Bie Verdächttgu
gipfeln in der Forderung man dürfe ſich nicht ſcheuen um
das Umſichgreifen der Unterſeebootspeſt zu verhüten griechi
ſches Gebiet zu beſetzen

Keine engliſche Kohle mehr für Griechenland
o A Rotterdam 15 Nov Aus London wird gemeldet

Die engliſche Zollverwaltung die den griechiſchen Schiffs
eigentümern bisher gewährte Vergünſtigung für den Trans
port von Kohlen er und den Kohlentransport
von England nach Griechenland einſtellen laſſen

Das griechiſche Defizit
Nach einer Mitteilung des Echo de Paris aus Athen

beziffert ſich das Defizit des Finanzjahres 1915 für Griechen
land auf 358 Millionen Drachmen

Von der Weſtfront
Die nächſte große Offenſive im Weſten

Nowoje Wremja läßt ſich von ihrem Korreſpondenten
an der franzöſiſchen Front melden daß eine große Offenſive
im Weſten in dieſem Jahre nicht mehr ſtattfinden wird Da
der Winterfeldzug doch noch ſtattfinden wird werden ſich die
engliſch franzöſiſchen Operationen an der Weſtfront im
Winter gegenüber nur auf Kampfhandlungen lokaler Natur
erſtrecken Da das Schwergewicht der Kämpfe augenblicklich
nach dem Balkan verlegt worden iſt wird der Poſitions
kampf im Weſten den Winter über anhalten Erſt in den
erſten Wochen des Frühjahres wird eine neue
außerordentlich umfangreich organiſierte und vorbereiteteOffenſive der Verbündeten einſehen Bis dahin werden

übrigens auch zahlreiche neue Kontingente von Kolonial
truppen in Frankreich gelandet werden 2 B
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Der amtliche franzöſiſche Bericht
WTB Paris 16 Nov

nachmittag Jm Artois im Labyrinth dauerte der Gewehr
feuer und Handgranatenkampf ohne Unterbrechung die ganze
Nacht hindurch an Es beſtätigt ſich daß die Verluſte des
Feindes im Laufe des Kampfes am 14 November ſehr hoch
waren Jn der Champagne griffen die Deutſchen mit Hand
granaten die vor unſeren Horchpoſten am Tahurehügel er
richteten Sperren an Sie wurden zurückgeworfen Jm
Woevre nördlich von Flirey zerſtörte eine durch ſehr ſtarkes
Feuer unſerer rer e begleitete Exploſion einer unſerer Minen die feindlichen Anlagen und
Sappenarbeiten

Orientarmee Am 12 November rückten wir nörd
lich Rabrowo in der Richtung Koſtarino vor Die Bulgaren
griffen heftig auf der ganzen Front am linken Cernaufer
an Sie wurden mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen

Amtlicher Bericht von geſtern abend Nach den Kämpfen
vom 14 November im Labyrinth ſtellten wir vor unſeren
Schützengräben 219 tote Feinde feſt Jm Gebiet von Soiſſons
von Berry au Bac ſowie in den Argonnen ſtarker Artillerie
kampf Wirkſames Konzentrationsfeuer gegen die deutſchen
Arbeiten nordöſtlich von Bethincourt und im Woevregebiet

Belgiſcher Bericht Zeitweiliger Artilleriekampf
an der ganzen Front Bei der Orientarmee entwickelte ſich
am 13 November eine heftige Tätigkeit auf dem linken Ufer
der Cerna wo die Bulgaren ihre Angriffe ohne Erfolg fort
ſfetzten Unſere Truppen haben eine immer nähere Verbin
dung mit den ſerbiſchen Abteilungen im Gebiet von Prilep
hergeſtellt Jn den Dardanellen vom 1 bis 15 November
kein wichtiges Ereignis Auf beiden Seiten wird die Front
verſtärkt und der Kampf mit Minen fortgeſetzt

Zur See Die militäriſchen Anlagen auf Gallipoli
ſind durch engliſche Monitore beſchoſſen worden

Wie weit der Verſuch zur Beſchießung kam zeigen die
amtlichen türkiſchen Berichte

e

Churchills Hoffnungen
WTB London 16 Nov Churchill ſagte im Unterhauſe

weiter Wir ſind die Reſerve der Alliierten und jetzt iſt die
Zeit gekommen die Reſerve ganz in die Wagſchale zu werfen
Der Feldzug vom Jahre 1916 wird Deutſchland infolge Sol

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

44 Fortſetzung Nachdruck verboten
Endlich erreichte ſie die Station in der ſie den Zug

wechſeln mußte Erſt nach zwei Stunden fuhr der nächſte
Zug weiter Sie fühlte ſelbſt nicht daß ſie müde war trotz
dem der Tag kaum die Höhe erreicht hatte Mit dem nächſten
Zug ging es dann in einer Fahrtt die S unendlich viel
langſamer war den Bergen zu Jn dem größeren Städtchen
das Schoßweier am nächſten lag erfuhr ſie daß die Linie
noch Schoßweier noch nicht wiederhergeſtellt ſei Es könne
ſich nur um wenige Tage handeln da die Truppen mit der
Wiederherſtellung der Linie begonnen hätten Aber Hedwig
wollte nicht warten ſie wollte ja voran Es war kein Ge
danke daran ein Auto zu bekommen Auch mit den Droſchken
haperte es endlich gelang es ihr einen primitiven Bauern
d zu einem faſt fürſtlichen Lohn nach Schoßweier zu
ingen

Die Fahrt in der kleinen Kaleſche war kein Vergnügen
Auf Schritt und Tritt Poſten die ſie anhielten und ihren
Ausweis verlangten auf den Bahnhöfen an den Brücken

Die Häuſer von Schoßweier auf Da ſchlang
ſie die Hände ineinander Nun war ſie ihm nahe ſo nahe
Wie ein Alp fiel es ihr jedoch ein daß er von einer Ver
wundung geſchrieben hatte Ob es eine ſchwere Verletzung
war die ihn vielleicht für ſein künftiges Leben unglücklich
machte Aber wenn auch Er war doch noch da er war am
Leben konnte nach ihr r während dort W in den
Vogeſenbergen ſchon ſo viele im Schatten der Wälder be
graben lagen

Vor dem Hotel entlohnte ſie den Kutſcher ſie gab ihm
ein ſtattliches Trinkgeld daß er ſein Pferd etwas ein

ſtellen und ſich ſelbſt erfriſchen konnte Was er jetzt tat das
war ihr gleich Jetzt kannte ſie nur noch den Gedanken wie
ſie Louis anfinden würde

Auf der Freitreppe begegneten ihr einige Offiziere und
ver Stabsarzt Da das Etappenkommando ſich in dem Hotel
befand hielt ein Poſten an der Tür ſie an Sie gab aber
mals ihren Ausweis und fragte nach dem Offizierſtellver
treter Lauis Dubois

nungen

Amtlicher Bericht von geſtern

getötet und 50 verwundet darunter viele Kinder

Sakriſtei der Görzer Domkirche iſt demoliert
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e S e nene Je ehe r
Der öſterreichiſchungariſche

Heeresbericht
Schwere Kämpfe um Doberdo

WTB Wien 16 Rovember
Amtlich wird verlautbart 16 November 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der Nordabſchnitt der Hochfläche von Doberdo war auch

e der Schauplatz rente i g Ringens Um die Stel
ungen beiderſeits des Monte San Michele wird Tag und

Nacht gekämpft Am ne dieſes Berges drangen die
Jtaliener wiederholt in unſere Linien ein Jn den Abend
ſtunden gelang es jedoch den Feind faſt völlig zu verdrängen
Auch die Nahkämpfe im Raume von San Martino dauern
fort Vor dem Görzer Brückenkopf wurde ein gegneriſcher
Angriff auf die Podgorahöhen abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Gorazda an der montenegriniſchen Grenze Geplänkel

Auf dem ſerbiſchen Schauplatz ſchreitet die Verfolgung überall
vorwärts Oeſterreichiſch ungariſche Truppen gewannen die
Gegend von Urac die Cigota Planina und die Höhen pon
Javor Eine deutſche Kolonne des Generals v Köveß nahm
beiderſeits der von Kraljevo nach Novibazar führenden
Straße vorrückend Uſce in Beſitz Die weiter öſtlich vor
dringenden öſterreichiſch ungariſchen Kräfte überſchritten bei
Babica die Straße Raſchki Kurſumljg und erſtürmten die
erbiſchen Verſchanzungen auf dem Berge Lucak öſtlich von

bica wobei die Beſatzung drei Offiziere und 110 Mann
und ein Maſchinengewehr in unſere Hand fielen Deutſche
und bulgariſche Diviſionen nähern ſich von Norden und Oſten
dem Straßenknotenpunkt Kurſumlja

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

datenmangel zum Fall bringen Es iſt für uns zweifellos
unangenehm ſehen zu müſſen daß eine Regierung wie die
bulgariſche der Meinung war daß die Mittelmächte den
Sieg erringen würden Aber alle dieſe kleinen Staaten
ſind durch Deutſchlands militäriſchen Prunk und ſeine Prä
ziſion hypnotiſiert

v

WTB London 16 November General Sir Francis
Lloyd ſagte in einer Werbeverſammlung er glaube nicht
daß die Deutſchen am Ende ihrer Spannkraft ſeien Sie
hätten vielleicht etwas wentger Leute und Kriegsmaterial
ſeien aber noch eine ſtarke Militärmacht Jhre konzentrierte
Einigkeit ſei einem mächtigen dem Meere zufließenden
Strom vergleichbar während die Engländer wie vereinzelte
Tropfen eines Sommerregens ſeien Wir können und werden
ſie ſchlagen ſchloß der General wenn wir alle Hilfsquellen
des Reiches ihnen entgegenſtellen

Jtalien
Die Beſchießung von Görz

WTB Wien 15 November Aus dem Kriegspreſſe
quartier wird gemeldet Die Beſchießung von Görz begann
am 18 Oktober und dauerte mit wechſelnder Stärke bis heute
An manchen Tagen fielen mehr als hundert Schüſſe aller
Kaliber beſonders aber ſchwere Schrapnells in die Stadt
Die Beſchießung begann meiſt in den erſten Frühſtunden
und erreichte zwiſchen drei und vier Uhr nachmittags den
Höhepunkt um dann gegen Abend abzuflauen Nach amt
lichen Ausweiſen wurden ſeit Kriegsbeginn 58 Zivilperſonen

Zweimal
tötete je ein Granatſchuß je vier kleine Kinder Das Kloſter
Monte Santo iſt abgebrannt und deſſen Kirche zerſtört Die

Das Kloſter
Caſtagna Rizza die letzte Ruheſtätte des Grafen
Chombord erhielt mehrere Granat und Schrapnelltreffer
wodurch das Dach und die Malereien ſowohl in der Kirche

einen Offiziersburſchen der gerade die Treppe hinaufging
Führen Sie die Dame nach Nummer zehn und melden Sie

die Dame an
Sonderbar daß es möglich geweſen war daß Louis

Dubois und ſie ein ganzes Jahr lang nichts voneinander ge
hört hatten Ja es waren wirklich nur äußere Umſtände
nur äußerer Druck geweſen der ſie einſt auseinander
gezwungen Während ſie jetzt die Treppe hinaufſtieg mit
jeder Sekunde der Gewißheit näher ihn nun wieder zu ſehen
hatte ſie das Empfinden als wäre ſie für ewig untrennbar
mit dieſem Manne vereinigt

Bei ihrem Eintritt hatte er verſucht ſich zu erheben
Doch da er ſich mühevoll aufſtützte eilte ſie ihm zuvor und
drückte ihn auf den Seſſel zurück

Nein meinte ſie lachend und kniete vor ihm nieder
um ſeine Hände in die ihren zu nehmen Jetzt macht ihr
keine Honneurs jetzt machen wir Frauen vor euch Männern
unſere Ehrenbezeugungen Sie ſtockte Denn nun ge
wahrte ſie die Auszeichnung die er am Waffenrock trug Das
war das Eiſerne Kreuz Sein Hauptmann hatte es ihm
vor einer Stunde gebracht

Einige Augenblicke war es ſtill im Zimmer weil eine
große Ergriffenheit ſich über ihre Herzen legte Dann ſagte
ſie nach einer Pauſe weich

Und doppelt leicht wird mir eine Ehrenbezeugung vor
einem Manne der ſo tapfer war

Er neigte ſich ihr etwas entgegen und ſtrich ihr leicht
über das Haar da ſie noch immer vor ihm kniete Glaubſt
du nun Hedwig daß auch ich es nun mit der deutſchen Sache
treu meine Glaubſt du mir nun doß ich eingeſehen habe
daß die Tradition meiner Eltern nicht mehr die meinige
ha avn wenn ich mein heimatliches Elſaß wirklich lieb
abe

Ja ich glaube dir Jch weiß jetzt du biſt endlich über
Zeug daß es für das Recht der Eltern eine Grenze gibt und
aß für den gehorſamſten und beſten Sohn eine Zeit kommt

in der er das Recht auf ſeine eigene Perſon und Männlich
keit ſtolz in die Hand nimmt

Wieviel Glück wieviel inneres Glück und Segen würde
ich mir ſelbſt entzogen haben wenn ich mich nicht zu dem
Recht meiner eigenen Perſönlichkeit durchgerungen und zu
dir zurückgefunden hätte Würde ich dieſe köſtliche Stunde um dieſes deutſche Fräulein angehen

die mir jetzt dein Kocnmen und dein Wiederſehen bringt

als auch im Kloſter beſchadigt wurden Das im Zentrum d
Stadt liegende Urſulinerinnenkloſter wurde zur Hälfte ger
ſtört Jn der Kirche Santo Antonio ſchlug eine Flieger
bombe durch das Dach Beide Bahnhöfe ſind durchſtebt von
Artilleriegeſchoſſen Die Kirchen in den Vorſtädten Podgorg
und Grafenberg dann jene von Peuma St Andra und
Oslavija ſind ganz zuſammengeſchoſſen zum größeren Teil
auch die betreffenden Ortſchaften ſelbſt Von Görz litt am
meiſten der Südteil Es dürften wenig Privathäuſer ſein

Nichts Reues die keine Treffer haben Schätzungsweiſe dürften 300 Häuſer
der Stadt mehr oder weniger ſtark beſchädigt ſein Jn das
Prachtgebäude der Oeſterreichiſch ungariſchen Bank ſchlugen
mehrere Sprengſtücke ein wodurch die Decke des Stiegen
hauſes durchſchlagen und die Stiege ſelbſt beſchädigt wurde
Beſonders aber litt das neue Bezirksgericht das bisher zehn
Volltreffer erhielt Feindliche Flieger belegten die Stadt
überdies auch öfter mit Bomben Charakteriſtiſch für die
italieniſche Kriegsführung iſt daß am Allerſeelentage die
von der italieniſchen Stellung gut geſehene Straße zum
Friedhof unter Artilleriefeuer genommen wurde

w

Tadorna meldet
WTB Rom 16 Nov Amtlicher Bericht vom 15 Nov

Jm Ledrotale griff der Gegner nach der im geſtrigen Bericht
gemeldeten heftigen Artillerievorbereitung hartnäckig unſere
Stellungen nördlich des Bezzecca Veckens an Die am
13 November abgewieſenen Angriffe wiederholten ſich am
14 November mit größter Heftigkeit wurden aber gleich
falls abgewieſen Auf dem Karſt wurde geſtern die Aktion
fortgeſetzt Den ganzen Tag über richtete die feindlicheArtillerie ein heftige ununterbrochenes Feuer aus Ge
ſchützen aller Art gegen die Verſchanzung della Fraſchi um
unſere Jnfanterie zu vertreiben Die unerſchütterlichen
Sarden der Brigade Saſſari widerſtanden jedoch beharrlich
in den eroberten Stellungen eroberten mit bewunderns
wertem Angriffsmut noch die benachbarte bedeutende Ver
ſchanzung genannt dei Razzi und nahmen dem Feinde
278 Gefangene ab darunter 11 Offiziere Cadorna

a

Die öſterreichiſchen Luftangriffe auf Brescia
und Verona

e B Lugano 16 Nov Bei der Beſchießung von Brescia
fiel eine Bombe bei der Kirche Santa Afra nieder Sie
kötete den Sakriſtan ſeine Frau und ſein vierjähriges
Töchterchen ſowie ein anderes Kind und zwei Soldaten
Etwa zehn Bomben wurden in verſchiedenen Stadtteilen
niedergeſchleudert Eine Vombe fiel auf die Villa des Gou
verneurs Ferrante aber ohne zu explodieren Jnsgeſamt
wurden acht Perſonen getötet und zehn verwundet alle durch
die Bomben eines einzigen Flugzeuges da es den italie
niſchen Fliegern gelang drei andere Flugzeuge fernzuhalten
Der Luftkampf dauerte über eine Stunde Die Flugzeuge
waren ſehr groß gepanzert von einem bisher unbekanntenTyp Die Zahl der Opfer des Fliegerangriffes auf Verona

erhöht ſich auf 37 Tote und 48 Verwundete Jm ganzen
wurden 30 Bomben abgeworfen

Ruſſiſches
Einberufung des ruſſiſchen Jahrgangs 1918

c B Bukaxeſt 16 November Diminuatza läßt ſich aus
Radautz drahten daß auf der vSochebene von Likani ſchon ſeit
Monaten die Ausbildung der ruſſiſchen Rekruten ſtattfinde von
denen die Abgerichteten nach Mohllew Podolsk und Chotin

Rußland hat auch den Jahrgang 1918 rekrutiertmarſchieren

Liegt oben erklärte der Soldat lakoniſch und winkte Schritte näherten ſich draußen der Tür Ein kurzes
Pochen Beide hoben lauſchend den Kopf Aber ehe noch
Louis ſich von ſeinem Erſtaunen erholen konnte öffnete ſich
die Tür wie unter einer Hand die nicht gewohnt war viel
Rückſicht zu nehmen und die beiden alten Dubois traten ein

Das Geſicht der beiden Alten ſpiegelte eine ſo unver
hohlene unangenehme Ueberraſchung wider daß es ſich wie
ein Reif über die Wiederſehensfreude der beiden jungen
Herzen legte Hedwig die bis jetzt neben dem Stuhl von
Louis gekniet und ſeige Hand in der ihren gehalten wäh
rend ſie zu ihm aufſah erhob ſich Sie ſah ſofort daß es
einen Sturm geben würde denn in dem runden von einem
weißen Spitzbart abgegrenzten Geſicht des alten Dubois lag
der rückſichtsloſeſte Zorn

Tien die Mamſell iſch da Mais qu eſt ce que ca
veut dire mademoiſelle Sie haben doch mit unſerem Sohr
nichts mehr zu ſchaffen Abſolument rien Des könnte Sie
doch allmählich begriffen haben

Hedwig ſchwieg ſie ſah daß das bleiche und ſchmale
Geſicht von Louis um einen Schatten bleicher wurde An
dem Ausdruck ſeiner Augen denen ſie jede Gefühlsregune
mit wiſſendem rin ableſen konnte weil ſie immer ir
ausdrucksvollſter Weiſe ſein Gedankenleben widerſpiegelten
ſah ſie daß er maßlos erregt wurde

Vater ſprich nicht weiter ehe du mich angehört haſt
ehe ich dir auseinandergeſetzt habe

Gar nichts ſollſt du auseinanderſetzen Gar nichts wih
ich hören Aber dieſe Mamſell ſoll einfach machen daß ſie
aus dem Zimmer kommt Sie wirft ſich dir nur an den
Kopf Sie läßt dich nicht in Ruhe Sie reiſt dir ſogar
hierher nach das iſt der beſte Beweis Eloignezpous made
moiſelle entferne Sie ſich bitte ſogleich Al inſtant Sie
haben hier nichts zu ſuchen bei unſerem Sohn

Doch ſagte Louis und er erhob ſich jäh als wollte
er ſeinen Worten Nachdruck r als müſſe er ſeinem
Vater Auge in Auge gegenüberſtehen Hedwig wird hier
bleiben Ich habe ſie hergerufen

Madame Dubois die ſich bisher immer ſchweigend ver
halten ließ ſich auf einen Stuhl an der Wand nieder Sie
ſchien ganz geknickt Alſo nun würde wieder dieſer Streit

Fortſetzung folgt
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Zurlckg cher Truppen an derman hen Grenze

Ko en wird den L N gemeldet Dieauſ r en hat den größten Teil der an der
mandſchuriſchen Grenze konzentrierten Truppen zurück

en

Amerikaniſche Entrüſtung über die Verſenkung
der Ancona

Rotterdam 16 Novbr Der u Courant
zeldet aus Newyork Die Entrüſtung über die Verſenkung
der Ancona nimmt infolge der Hetze der englandfreund
lichen zu Die wütendſten deutſchfeindlichen Blätter
wie die Times Sun und World veröffentlichen Be
richte von Augenzeugen worin die Beſatzung des Unterſee
bootes barbariſcher Handlungen beſchuldigt wird Beſondere
Aufmerkſamkeit erweckt die Erzählung einer amerikaniſchen
Aerztin die behauptet daß die Ancona ohne vorherige
Warnung angegriffen und daß das Schiff und die Rettungs
boote mit Granaten überſät wurden ohne daß man ſich um
die Frauen und Kinder kümmerte Das letztere geſchah ob
wohl die Ancona nicht zu entkommen verſuchte Andere
Augenzeugen erklären daß die Beſatzung des Unterſeebootes
abſichtlich auf die im Waſſer treibenden Frauen ſchoß und
ihre Hilferufe mit Hohngelächter beantwortete Sun be
hauptet ſein Korreſpondent in Rom habe von einem italie
niſchen Miniſter erfahren es ſei kein öſterreichiſches ſondern
ein z Unterſeeboot geweſen das die Ancong ver
ſenkt habe Die italieniſche h betrachte dieſe Tat
ſache als die Eröffnung der Feindſeligkeiten durch Deutſch
land ohne vorherige Kriegserklärung Die amtlichen Kreiſe
in Waſhington warten noch auf den Bericht des amerika
niſchen Botſchafters in London ehe ſie ihr Urteil über den

Vorfall abgeben ßDie Unſinnigkeit derartiger Berichte liegt zu offen an
den Tag als daß es verlohnt darüber ein Wort zu verlieren
Die Sun wird mit der albernen Behauptung das Unter
ſeeboot ſei ein deutſches geweſen in Waſhington den ge
wünſchten Effekt nicht erzielen da die amtlichen Kreiſe dort
doch wohl die amtliche Erklärung der öſterreichiſchungariſchen
Regierung gelten laſſen müſſen

Ein italieniſcher Proteſt gegen die Verſenkung der Anconga
T U Lugano 16 November Die italieniſche Regierung

in den Neutralen einen feierlichen Proteſt gegen die Ver
enkung der Ancona die ſie als grauſamſten Akt des bisheri
gen Seefkrieges bezeichnet Der Proteſt umgeht die Tatſache
daß die Ancona mit Volldampf zu entkommen ſuchte und
bringt die von der Agenzta Stefani veröffentlichte offizielle
Widerlegung der öſterreichiſchen Darſtellung in dem er ſagt
daß die Ancona keine Bannware an Bord gehabt Deshalb
habe ſie kein Jntereſſe gehabt ſich der Unterſuchung zu ent
ziehen Die Stefaninote richtet ſich ferner gegen die öſter
reichiſche Behauptung daß das Verhalten der Mannſchaft der

Ancona den Untergang vieler Paſſagiere verſchuldet habe
doch hatte die italieniſche Quelle namentlich das Giornale

Jtalia feſtgeſtellt doß das Maſchinenperſonal ſofort ſeine
Poſten verließ und an Deck eilte

Geſellſchaft für Bevölkerungs
politik

Berlin 15 November 1915
Geſtern hat im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe die erſte

VLorſtandsſitzung der Deutſchen Geſellſchaft für Bevölkerungs
olitik unter dem Vorſitz von Profeſſor Julius Wolf ſtattge
nden Folgende Anträge wurden zum Beſchluß erhoben

1 Um die Soldaten vor den Gefahren geſchlechtlicher
Anſteckungen zu ſchützen iſt für die Angehörigen des geſamten
d die Abfaſſung von Merkblättern und verwandten

arſtellungen durch dazu beſonders berufene Schriftſteller
denen die Pſyche des Soldaten vertraut iſt zu veranlaſſen

2 Der Vorſtand begrüßt aufs wärmſte die durch Bundes
ratsverordnung über die Milchpreiſe und den Milchverbrauch
angeſtrebte Sicherung der nötigen Milch für Kinder und
ſtillende Mütter Er gibt der Erwartung Ausdruck daß die
Frage der Milchverſorgung in allen namentlich in induſtrie
reichen Gegenden für Säuglinge Kinder und ſtillende
Mütter ſowie für Kranke ſeitens der Regierung weiter ge
nau verfolgt und im Bedarfsfalle noch weitere Maßnahmen
zur tatſächlichen Sicherung der notwendigen Milchmengen
getrages d Abha

s wird die ltung einer Konferenz für Rechtund Lebensſicherung der unehelichen Kinder beſchloſſen J

deren Vorbereitung wird die Einſetzung einer Kommiſſion
beſchloſſen

4 Es wird die Bildung einer Kommiſſion für Geltend
machung bevölkerungspolitiſcher Geſichtspunkte im Beamten
recht und bei der Beamtenbeſoldung beſchloſſen

5 Die Deutſche Geſellſchaft für Bevölkerungspolitik
richtet an die deutſche Unternehmerſchaft die Bitte bei Be
willigung von Teuerungszulagen an ihre Beamten und Ar
beiter vor allem die Verheirateten mit einer größeren
Kinderzahl zu berückſichtigen und demgemäß die Teuerungs
zulagen abzuſtufen Mitteilungen über eine derartige
Praxis an die Deutſche Geſellſchaft für Bevölkerungspolitik
werden erbeten

6 Eine Kommiſſion zur Erörterung der Wohnungs
frage unter bevölkerungspolitiſchen Geſichtspunkten und eine
weitere für die Siedelungsfrage wird eingeſetzt

r den örtlichen Teil für
ugen

Siegafried Dyck für Unterhaltungsblatt und
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Deukfſches Reich
Die feldgraue Uniform auch für Sachſen

Das Sächſiſche Militärverordnungsblatt veröffentlichte wie
aus Dresden gemeldet wird neue Beſtimmungen über die Uniform
im ſächſiſchen Heere die ſich in allem Weſentlichen mit den preu
ßiſchen W decken Danach wird auch in Sachſen die
feldgraue Uniform im Frieden erhalten bleiben

ÜÖÜv eerrDes Bußtages wegen erſcheint die nächſte
Nummer der Saale Zeitung amDonnerstag nachmittag

Bei Jnfluenza Jschias und
Hexevſchuß
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9 Ziehung 5 Klasse 6 Preusstsch Süddeutsche
232 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 16 November 1915 vormittags
n

Asf jede gezogene Nammer ind ewel gleich hohe Gewinne gefalles
and zwar je einer auf die Loge gleſeher Jammer in den dolden

Ahtellungen I and II

Brinkmann

Nur die Gewinne über 240 Mark aind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewauähbr Nachdruek verboten
70 189 288 426 537 771 600 950 72 1046 111 284 398 4101000 18 528 58 93 694 84 1000 754 804 909 93 2022 61 171

224 351 642 500 55 3000 844 88 933 98 3162 529 800 1000
4008 132 245 447 62 1000 753 5073 87 244 337 725 30 37 3000
849 80 939 6106 32 41 278 704 871 500 80 3000 966 72 90
7024 37 263 514 60 77 8042 339 68 92 407 83 45 747 1000 642
55 956 73 9020 116 328 519 707 64 862 933

10097 472 567 629 500 775 812 1000 26 1000 s9e5s 11050
371 482 564 668 500 711 988 96 12091 480 587 786 899 13041
500 216 67 555 708 90 830 3000 14077 1654 80 500 398 604

06 896 988 15169 6223 859 16252 90 91 454 6883 864 913 92 17205
63 562 684 705 500 55 946 69 77 18261 90 334 455 544 1000
727 67 815 1000 24 65 500 940 189092 1000 297 316 1000
20 25 543 807 1000 88 3200

20335 40 520 10005 812 40 919 210068 56 404 34 500 96
614 685 808 78 22300 446 526 50 699 737 849 949 50 82 23074
129 355 629 58 721 24011 279 99 382 552 97 699 900 251656 303
423 539 634 1000 756 89 26128 52 656 275 352 967 27017 67
16s8 500 610 8319 977 283025 65 100 254 82 29111 226 1000 64
345 429 50 76 78 766 914 66 98

30014 61 121 500 24 44 92 281 337 842 31008 3000 s83
00 389 419 570 603 88 702 500 13 904 32037 221 30 434 606 33
41 1500 870 959 Z3062 207 47 577 648 928 37 97 34040 124 44
73 217 652 91 427 10000 42 61 896 35003 500 44 3000 166
262 344 55 72 400 1 11 545 639 91 755 36049 168 1000 348 452
838 37196 217 370 434 54 566 622 717 814 29 941 500 38012 77
224 318 56 469 91 682 767 86 862 390206 66 247 334 491 735

460022 113 75 76 500 356 459 514 791 8000 933 34 41016 54
325 54 6165 74 716 918 80 95 42236 63 186 356 59 406 59 799 806
81 43355 462 63 13000 589 634 73 816 500 73 908 44009 75 184
220 44 378 500 453 520 75 768 879 948 45020 38 118 27 29 80
865 446 53 500 85 629 739 66 46024 240 4831 500 47 81 683
47017 29 102 4 43 51 515 39 699 737 82 817 70 999 43159 364
607 24 87 682 843 49199 375 1000 684 759 808 13000 9655

50010 115 29 240 278 51070 317 402 832 33 71 8969 3000
52290 322 1000 650 62 69 727 939 656 71 53057 165 203 392 428
520 88 93 629 1000 53 875 54331 404 580 500 90 1000 640
55052 245 430 598 9837 56001 84 120 282 802 33 90 910 57016
498 530 810 500 929 500 62 500 90 586584 639 59182 331 557
777 809 43

60214 540 715 904 92 6G1182 92 401 18 82 643 762 1000
89 98 616 99 5005 62086 1000 438 43 99 527 815 47 901 63020
23 84 394 547 716 500 45 910 644152 327 1000 434 709 20 77
821 947 65015 31 85 179 222 300 21 57 423 520 606 35 866 68085
241 56 451 91 529 811 3000 48 67055 89 194 351 442 689 935
73 683008 130 1000 76 235 314 441 68 70 79 99 801 760 824
69001 201 3000 308 30 414 45 603 80 730 500 911 55

70003 143 90 275 8373 11000 460 6519 59 70 72 97 808 944
71027 330 459 63 600 3000 27 45 918 72012 73 212 78 331 64
466 573 635 1000 756 10005 973 73011 211 17 30 314 23 39
81 687 713 35 903 45 74049 275 394 472 599 759 841 933 48 75058
90 1065 3200 72 1000 293 324 33 3000 475 91 515 78 629 50
877 76070 319 95 532 83 631 841 52 500 937 77038 1085 s00 39
77 457 97 718 889 78025 61 81 1000 33 90 ſ500 150 333 467
500 96 581 678 1000 766 1000 79398 407 37 592 627 35 500 74

80029 272 558 883 935 57 83 94 31079 134 206 51 87 422 29
63 561 1000 737 58 82092 147 245 644 705 500 50 71 945 1000
83147 8381 84 558 65 628 39 746 500 68 84033 127 40 264 415 30

1000 52 568 560 622 707 815 85083 241 309 477 544 643 700
866 88073 101 63 208 319 408 876 89 914 55 87033 95 166 245
55 330 404 66 784 88001 7 26 51 94 294 362 520 41 819 89019
182 85 558 835 60

90017 1000 374 558 721 86 820 47 75 91500 622 90 789 863
982116 220 310 91 439 90 692 732 95 93233 321 98 488 520 689 341
907 94061 73 130 56 424 516 27 3000 763 915 65 1000 95143
61 481 617 1000 711 97 855 98540 245 60 309 22 81 88 500
441 49 78 842 97129 43 294 404 45 522 683 34 753 959 72 93537
613 736 860 78 99192 367 446 53 936

1060197 334 426 48 71 500 1000 59 648 797 908 67 101105
1000 17 81 99 500 208 511 998 162025 44 147 253 74 90 3000

302 401 25 663 103105 42 653 250 421 67 606 52 747 815 73 104459
78 506 621 34 815 105247 466 500 650 747 806 970 1086249 78
303 544 554 792 977 167136 326 84 515 54 639 74 7089 29 622 53
911 35 590 1080965 149 58 246 405 1000 24 607 3000 11 1000
5s2 90 9833 109083 261 347 424 61 709 271

116043 68 300 26 500 526 50 56 3000 78 76 639 89 715

9 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Süddeutsckie
232 Könlglich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 16 November 1915 nachmittags

and war je einer eaf die Lose gieiteher Kummer in des

r

Aat jede gezogen Nummer sind ewel gleieh hohe Gewinne gefallen
beiden

Adtellangen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreftenden Nummern

S in Klammern deigekügt
Ohne Gewäaähr Nachdruck verdoten

28 83 180 225 409 39 6658 ſ500 s26 o 76 1Loss 78 257 321 58 605
24 34 94 882 97 1000 966 86 2 57 1000 482 598 766 838 Z106 217
328 4200 9 830 516 44 60 626 700 18 30 950 5100 82 321 425 524 28
5458 714 892 60465 66 99 148 2837 882 7190 99 261 812 1000 486 541
881 742 817 51 8056 67 124 77 347 424 579 667 600 9115 51 00 80 00
91 858 92 94 406 706 68 829 916 49

16028 73 89 1000 171 206 68 35 846 60 468 528 1090 670 744
64 69 67 800 8000 1108 34 207 ſ8000 42 8000 68 860 470 500
688 873 949 96 1227 6514 89 S00 600 708 10600 v3 956 63 13006
90 178 888 90 741 ſ600 67 885 14604 66 600 223 96 513 62 90 425
526 45 68 661 809 978 62 15083 92 246 409 680 6521 797 803 18 186152
10000 238 339 76 4651 638 47 662 767 1000 8654 500 92s 6500 96
7289 466 760 696 066 18262 417 94 613 70 1000 625 88 1000 781
1000 582 64 832 964 19028 171 es 680 778 86

20073 91 182 52 287 368 475 431 820 928 1000 21014 102 ſ8000
42 506 21 89 954 22138 97 818 64 91 416 510 76 805 94 23094 178
688 862 94 110000 9837 80 24000 40 71 66 124 50 308 428 701 31 88
vo6 her 026 921 25166 785 1000 246 56 886 419 26 11000 518 59
677 701 ſ8000 s65 904 6 60 26177 284 52 865 980 500 40 72 27886
6160 628 774 958 280032 117 29 80 831 660 731 40 65 808 600 s56
85 937 8000 29013 268 424 657 764 999

GOodös 25 1651 243 347 449 645 7857 10000 31002 120 211 56
347 85 728 81 78 32114 2334 521 47 esé 94 757 e80 33622 694

64 64 627 500 o10 20 34016 218 38 c 876 672 74 619 765 90
s26 08 35085 ſ1000 202 6665 787 1000 s73 Is001 76 36282 88 387
447 506 600 o 64 1600 621 748 eö1 76 600 37001 76 109 96 258
es 278 S000 406 608 12 640 80 1000 os1 3821265 6832 800 098 488 661
39079 167 219 421 30 1000 88 40 6521 613 87 S00 818

400217 27 600j 178 286 405 52 567 734 870 98 994 4 1006 134 401
816 6656 744 1000 g58 969 42147 260 8655 754 500 826 43085
3162 283 363 80 424 36 44014 80 685 122 31 8000 208 424 61 648 58
500 668 962 48009 283 378 495 8000 689 677 752 815 987 1000
Go70 121 308 21 89 408 3000 eos 48 711 900 47060 265 826 628

864 48004 29 43 208 25 478 586 91 666 768 79 828 600 s 948 600
49134 228 isgol 813 66 456 88 627 712 66 99 1000 924 67

50019 110 622 667 500 70 777 96 864 946 51068 120 8000 47
153 82 200 444 542 92 682 500 os 786 70 93 805 12 52008 12 184

8354 746 53081 132 228 65 428 516 94 583 78 897 54117 28 862
541 804 76 61 0 817 600 87 55108 716 612 58099 508 40 50 57126
291 540 680 949 58089 100 10 66 8e8s 98 407 1000 18 630 79 715 878
59023 60 86 243 670 628 29 41 724 821 061 o8

60O190 288 680 907 88 G10s4 265 310 515 97 679 826 600 027
G2189 2659 828 660 072 6F33s5 6501 37 64032 120 682 888 77 452
s09 728 41 882 65007 500 es 287 827 68 91 688 e14 e41 66681 632
72 T7o08 6G7106 226 ſs00 s60 1000 400 67 545 1000 841 68 082

3 s28 600 427 68 69 592 927 69104 54 878 800 409d 621 44
706s0 619 777 o086 64 71098 169 892 597 464 a35 845 020 720651

32 804 504 15 58 680 666 63 73097 500 117 87 89 98 1000 697 938
4068 72 166 09 1000 208 46 61 377 496 6551 642 69 798 903 3000

s7 78010 68 206 600 28 805 468 782 93 76177 231 s0s 1000 809 449
651 942 77000 116 226 490 726 82 79 856 78688 681 500 786 96

8000 618 660 966 79110 60 867 518 1000
80060 127 202 81 1000 48 805 422 600 681 601 Tos 1000 a04

81090 212 716 17 997 62204 411 27 647 Fs 62 848 o 04 451
67 6569 607 60 689 961 84204 334 86 588 882 877 690 65007 38 196
881 423 683 m 86130 55 878 83 921 89 87077 1654 306 369 417 661
619 701 s800 88077 110 24 2168 18000 es 867 492 544 1000 604 21
837 56 89086 296 809 400 16 83

90064 160 400 600 77 600 e76 60s 91017 500 166 882 a4s8
646 86 s86 o1 92190 286 57 868 1000 412 26 e 797 688 74668 804 56 99062 986 61 878 4169 60 688 60 1000 622 47 826

66 07 77 51 126 218 620 637 712 81 98 970 06416 57 62 72
23

760 462 944 87 600 60 880 080 97060 54 96 110 47 442 56 Fas 646
e 867 es OD6oS82 Tr 148 1000 288 378 451 s c 5 6316 40 87 919

16 71 507 683 768 560 C46 77 82 958i 346 488 fo 16 1092 148 290 36 28 840 604 s 730 821

333 64 868764 500 e10 1600 199022 160 2097 J600 860
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Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dy ſrichten Hans Natonek für den Anzeigentel Al ber
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlie
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24 ſrooo 70 111181 2s9 310 68 600 540 52 74 610 T49 112072
128 333 466 909 908 113021 229 68 404 646 75 744 5000 344 1000
96s8 114029 3000 51 413 614 20 60 70 868 946 116100 266 72
444 1000 517 40 3000 666 7960 841 3000 908 116062 08 209
91 398 515 744 117064 100 385 939 414 68 648 00 68 1000 o23 41
118140 320 546 611 12 500 37 38 57 96 119600 77 738 9096

126320 67 450 1000 eo s508 socj 7285 71 3000 72
500 77 s808 121051 141 398 407 62 763 71 977 122228 3000 317

431 622 48 72 91 701 123170 329 725 55 85 8605 80 99 909 500
44 124171 96 350 441 55 67 509 705 68 3000 831 125203 62 365
88 428 92 96 651 781 880 907 126019 85 152 53 54 98 343 513
1000 s36 500 s81 934 127383 421 3000 24 56 5s18 42 909

123281 349 68 79 90 496 728 947 73 83 129263 76 389
130101 226 300 590 621 500 933 13105s1 214 35 379 658 90

355 946 51 132162 220 47 871 545 658 133117 203 384 1000 461
77 o000 600 07 821 500 985 134207 13000 9 33 341 441 1000
639 500 71 85 721 88 966 135197 220 350 427 506 500 690 934
136017 43 128 263 693 900 26 80 137358 39 500 446 068 97
138252 460 558 648 783 500 878 924 139111 13 17 88 262 341 51
500 88 602 67 83 865 500 956

1460069 117 73 388 428 714 27 35 902 141027 64 142 91
250 63 444 565 80 691 904 142117 212 79 482 500 554 80 600
698 739 966 143061 124 410 28 80 6523 953 93 144002 28 1223
59 248 60 3000 63 371 468 518 55 737 874 145087 222 395 6588
741 838 932 146011 80 137 50 232 38 349 500 468 569 72 01
696 732 976 1000 147266 72 1000 423 3000 46 508 689 396600 945 143023 93 143 215 62 307 739 951 149061 73 96 198
268 83 354 3000 462 724

150060 213 402 635 55 704 864 66 1000 151048 276 300
435 593 698 152034 271 437 885 616 710 72 84 961 71 153290
427 52 500 557 639 943 922 154102 500 9 57 262 90 382 409

3000 s3 665 67 710 48 884 1000 158023 68 211 29 319 401
640 63 775 1000 04 915 1000 156079 500 106 34 469 649
52 723 1000 56 991 157030 70 283 500 607 926 153150 344
424 31 634 791 917 27 79 1000 159048 1689 208 10 64 89 328s
3000 518 94 816 36

160133 500 266 382 314 57 992 161000 1000 41 1000
135 253 324 427 500 13 14 618 709 813 500 20 162157 336 94
6525 607 163007 134 201 22 68 494 500 557 756 908 14 16 164027
40 110 1000 65 67 326 76 97 540 602 727 821 24 48 165055
66 217 317 38 58 500 448 595 642 61 97 777 83 166072 189 93
349 81 91 486 559 621 878 500 s908 28 167038 129 865 461 506
48 91 760 77 168235 388 440 506 I600 686 917 1000 169165
342 433 65 536 692 744 839

170167 84 261 460 518 607 70 740 846 171253 70 758
981 172101 60 310 80 4894 988 173107 19 682 600 1000 742
s393 939 86 174119 86 246 65 786 175032 54 123 1000 432
677 82 897 3000 176237 500 653 833 87 908 37 177141 1000
76 217 24 634 726 876 942 178035 60 64 298 386 538 500 54
704 94 835 963 65 173058 84 196 281 319 94 463 595 655 967

180070 157 292 448 631 739 ſs00 920 39 60 65 1000 99
6500 18 1109 293 640 8000 788 930 182035 47 88 201 4866

535 3000 7654 997 183167 3000 91 213 535 6826 18341883 317
457 556 655 751 992 185041 106 14 60 228 38 345 89 471 584
856 1000 86 964 186140 500 79 82 210 885 187116 273 3000
501 19 632 831 1000 957 3000 96 188054 142 430 614 65 730
826 72 1339155 459 716 840

190008 234 66 313 406 9 768 954 ſ500 191043 118 s0
500 209 60 558 661 742 821 192011 107 494 713 929 75 193182

246 73 489 559 83 838 95 194011 28s 58 191 247 305 6500 633
195030 416 38 546 65 799 828 932 55 96 196062 3000 163
411 40 67 576 748 872 197612 29 3000 193409 56 583 1000
655 780 199077 94 140 80 6500 92 308 3000 457 99 647 90
715 59 9565

200155 218 392 1000 570 945 201022 s00 156 330 412 56
606 964 2029653 s09 290 595 966 3000 72 s500 203266 421 827
938 62 204018 115 29 46 225 33 418 52 544 47 657 749 1000 99
800 913 41 70 295000 165 84 253 98 338 437 529 31 55 675 836
206091 1009 93 137 71 3000 294 67 429 82 661 s00 843 68
1000 997 207105 10005 324 66 327 6520 45 91 720 203237 44

335 67 209005 46 59 162 86 342 65 500 400 28 54 668 810 902 87
210722 842 93 211155 419 72 507 17 782 84 973 212144

2909 770 869 913 213040 269 1000 566 500 6544 722 633 909
48 214282 371 78 98 555 712 32 889 892 1000 215086 170 97
252 1000 62 77 353 430 86 500 717 1000 28 810 500 723 978
216026 49 82 108 92 422 500 504 71 737 217021 26 46 148
265 3908 518 725 984 213037 700 6 73 75 980 85 6500 88 94
219136 46 403 s53 6840 3000 832 90 1000

2209360 500 67 71 491 627 1000 s6 ſsoo o28 86 221147
323 48 481 647 85 992 222146 304 49 553 85 704 818 223071 176
2265 477 505 50 624 718 84 800 56 224086 127 383 531 3000 62
601 737 500 67 225186 307 11 1000 403 26 500 691 81 618 36 57
936 226018 500 43 125 31 216 571 832 907 227035 372 93 463
508 35 641 863 9685 500 228022 115 29 99 1000 262 655 1000
433 507 30 229066 335 69 474 551 500 646

230055 297 6592 3000 660 67 231033 502 87 95 727
u 165 585 727 233262 363 500 493 5268 629 48 74

ſs60 617 768 74 868 o01 8000 108os0 2s85 s9 Frod 00 22 v8
s96 1000 ess 62 1086062 122 686 284 500 528 792 651

10074 412 22 60 694 723 1110s68s f6 68 800 418 8000 o2 7
112269 617 80001 o 113029 186 45 257 862 e68 750 817 84

IAos6 8000 464 98 6568 72 688 850 o83 115160 204 483 500 1 775
500 806 50 923 118124 294 828 3000 452 654 s68 117145
I 630 74 75 118036 Se b et v es 92 7194 274 425 840 715 56 8591209051 142 283 1000 sss es 8000 ro0 85 57 256 79 12
100 3 277 6575 769 938 27 122023 97 887 546 T48 o7 82 o70 123009
151 810 90 638 802 82 77 952 124008 s00 40 71 161 201 s00 824
400 800 758 954 63 soo 125126 844 82 506 Fy3 41 s0s 798 8
fsdo s2 126062 57 287 727 691 so0 oo0 50 127016 94 151 L000
r 49 470 888 8072 7 e 8000 201 91 840 497 687 890

29168 87 600 267 561 423 8845 55 514 818 88 68 88 131188 838 8308 74 510 633
132048 ſ500 208 1000 349 798 133119 83 248 359 434 658 5209 619
67 577 134684 57 122 44 69 70 279 316 28 666 834 67 607 16 45
185001 55 52 F1000 223 309 89 648 724 828 918 136041 500 64 89
404 629 61 728 957 6005 137048 252 342 48 92 578 657 800 668 725
r 68 133228 78 L ss 97 s00 479 1000 82 809

58 814 27 488 526 619 794298 os ſ1000 s47 es 141061 148 1000 310 548 75 712
ss s02 142042 97 204 29 801 418 510 53 57 5311 600 45 500 798 922
82 143088 84 J 2097 s15 773 s85 o02 144169 874 448 6684 718 57
s8 905 5 28 54 145138 48 889 s05 500 07 249 88 146108 500 220
ar idoo e a 580 s 85 506 T47028 28 es 180 48 408 500 721
857 978 87 e s520 149069 1165 600 28 49 283 74 888 59
ſ500 550 67 500 ss8 71

sors 68 221 888 406 527 1000 67 ess s s00 718 9654 82
151147 211 61 881 628 722 28 S00 59 804 965 152020 183 877 405
s1 1000 561 723 52 1000 153088 120 802 609 749 154081 1
69 So 487 s6s fiooo vor os s17 70 1550099 8000 187 271 3811
6600 s1 T ISSoso 210 77 316 470 542 ſ1000 409 68 730 018 157084 2313
soo s6 421 508 60 679 Tgs os s833 168149 54 232 805 610 686 727

997 159027 57 228 ſ1000 68 547 66 500 95 779 814
160200 851 581 648 es es8 72 1000 es 1000 o18 28 es 100061174 265 579 409 723 5855 162208 ſo 28 559 641 956 ehe 2

SZ237 509 415 o6 670 980 566 164087 196 878 498 511 46 48 932 69
fi2 s 1000 s o2 s04 901 45 166874 534 688 68 945 166068s 33
111 213 550 480 601 ss0 167008 470 528 527 500 Tos 884 168321
375 412 55 45 636 814 805 89 904 79 168163 215 866 e78 600 94
722 302 19170263 so s 18 s08 648 007 171140 200 e 318 428 79 687 649
71 732 o59 o5 172009 110 807 6500 99 482 544 173060 112 681 601
174089 400 1000 51 99 855 906 29 17
76 500 o48 176268 574 00 418 504 6901 8000 24 177307 688
178ds1 v0 140 600 307 443 67 78 82 548 584 94 1793265 5829 865 421
612 880 95IS0sis T16 21 ess o41 1810s8 428 o8 680 97 729 655 08
182121 83 48 500 67 97 269 421 e0 s00 628 922 z 84
s 6500 83 670 184188 500 275 608 81 08 718 909 es 18 82 34
600 s11 s88 944 I86138 276 328 o1 550 187014 es 181 348 72

569 799 604 T 188174 z o 871 73 478 88 600 v986 1000
289 883 400 80 614 25139 047 181147 329 619 764 e 844 192162 268 317 80

666 Je 619 61 768 s 193061 s ſ500 213 600 18 1000 68 e60 99
fos 4 70 655 194082 99 5165 600 686 745 105012 116 68 248 822
s 75 891 9490 19608 ſs00 262 54 386 443 6502 6 32 700 1000 28 25
980 197064 202 850 8000 s 682 709 20 87 56 77 ses o 109801
s8 166 s00 246 818 88 8000 498 598 6209 818 vo 109408 682 800

2

200167 308 714 79 201016 0 08 147 888 l o00 410 02 6es 749
g14 67 o26 202852 67 694 778 2027050 221 435 626 600 28 612 656
Fri Gis ſioooſf 52 67 8000 968 61 1000 294340 483 643 726 208301
s09 686 71 789 97 630 600 949 600 208182 272 02 418 t 581
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el 5 reins lazarettRestaurant Thalia Festsäle S Für die Halleschen Vereins Lazarettzbgen
Inh Emil Osborg Geiststr 42 Tel 818K t Konzerte abends 7 Uhr ſ Moderne J 0 ß ung V IGrosse üns er bei freiem Eintritt n v n wird wieder um Liebesgaben gebeten

Bssonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug

r en ein hHosenträger antoffeln euerzeuge wiebäckeWo amüsiert man sich am besten z Keks Seßoroiede Dürrobst u Gemüse sowle alleBeim schönen kleinen Ernst im W Sorten Eingemachtes2 o Liebesgabenstelle der Lazarettzüge O I und V IIa Se 2 W 9 in enorm grosser Auswahl S Gr Märierstr 7 Geschäftszeit von 7 12 und 26 Uhr
Gr Steinstrasse 24 ſſ gezeichnet sowie angefangen ſu Patriotische Konzerte F und fertig gestiekt e e cdccc dvom beliebten Damenorchester Kampe 5100 neuesie iſehtbiider von den Kriegasénauplätaen Besondere Neuheiten s zSonntegs nochm erhalten die kinder Die Winter us 3heh rin Begleitung Erwachrena Aera Präsente gratis lLochstickere Kreuzstieh Stiekerejen U j

ffee und Bar ßiehelieu Sudan Stickerejen desc See a e X 2 I e l e etm et e Plattstieh Stickereien Smyrna Stickereien le Grossstsatbetrieb e m Allgemeinen Mittel deutschenPreise wie bekannt billig
S

w eRavensberger Kunſtbutter Verſand Brummer 8 Ben amin l fahrplanbuches

Herford i W 3 mPa Pa Süßrahm Margarine und ß 6 Virich ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen tetbutter rosse Ulrichstrasse 22 23 Buchhand 4 isten Papi bPa Pa Kokos Pflanzen e Pfd Kübel frank uchhandlungenu den meisten Papier ebko Mk 18 30 un v el franko 2 eirP ehe n vVei 100 Pfd Rabatt S Il geschäften zu haben Ausserdem nehmen I WUnbekannte Beſteller nur unter Nachnahme c Bestellungen darauf die Geschäftsstellen ſſ He
W a unserer Zeitung und unsere Boten ent all

S Segen l maS e Der Verlag Il cänS e an

preiswert und gut 53 rückempfiehlt T Qürltlich J cho Güttar malFürſtlich Etolbergſches Hüttengunt o

tto Vnbekannt 22 afertigt als Spezialität t

1a Gr Ulrichſtraße 1a F 66 G ß Genn Marke Herolfch Hußriſerne Fenſter Siez n noSeit Jahren in allen Größen und Formen ohne rt z Modellkoſtenberechnung bei billigſten einerahlt allerhöchte Preise f getrag Heutiger Einheitspreis ohne Glas Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber3 hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan nochRerrenkleider v 0 tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe FraPfg r 0 Liter 95 der lichten Fenſteröffnungen erforderlich ſondSchul Nachlaſſe h 0 An Architekten B i 3weu zwer Nachlaſſe n Architekten VBaumeiſter Eiſen oder wee h bish 60 Ptg Banumaterialien Handlungen Muſters dieBei Beſtellung durch Poſtkarte oder i8shner J buch und Preisliſt tiTelephon Nr 4889 Komme ſofort tſten gratis wiedauch außerhalb r 6 MEin und Verkaufshans 42 Pfg pro Liter 90 e22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner bisher 57 Ptg derJ Reſt mählEr neuern S Nie wiederkehrende Gelegenheit Preiswert zt z indem ich einem P T Publikum meinevon Metall Gegenständen grossen Lagerbestände an erstklassigen Dejeder Art führt aus e Konserven zu billigsten Preisen ofſeriere eineFerdinand Haassengier teiie ich ergebenst mit dass ich die Absicht müſſeMatallwarenfabr Barfüsserstr 9 habe mich zu verheiraten Ich gedenke gültiFernruf 1196 Gegr 1839 meine zukünftige Frau aus dem Kreise hettmeiner werten Kundschaft zu wählen Ich verlag

J habe deshalb in drei Büchsen meiner Ia denFür Wiederverkäufer ff Konserven je einen Zettel hinterlegt kommo e durch welchen ich mich verpflichte der ne Ia Pelzfelle und e Wir empfehlen jenigen Dame die Hand zu reichen welche nichte g diesen Zettel zuerst in meinem Bureau Kr egPelzfutter aller Art s r s w vorweist Preisliste aul Verlangen gratis auchfur Zivtle und Militärbedarf in e Joauss Wintarkokeh egroßer Auswahl Konserven en gros und en detail ReichGebr Danglowitz vFelhandlung Fiſcherplan 2 mmmmmmmmmmmmmmmmmmnmnnmnmnnmnnmn mm mm
85X115 cm gross in fünfiarbiger Husführung

h Die Karte umfasst äusserst übersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz S
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal T

i Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostas en und Japan Die deutschen rc Besitzungen in der Südsee und ihre Omwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w St aZu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger ndas Pfd 75 00 5 25 Mk S die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen

S Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark nJulius Ba eher

alle Leipzigerstr 102 S 3 6C Verlag der Saaler Zeitunga S m auch wir unser Teuerstes das wir auf2 c r en 7 e ne See S v 3 SG 8 allen d e eeeeeeeeeeeoeo e S e S Erden besassen dem Vaterlande zum
S i u Opfer bringen Unser lieber sonnigerSouch C J geren r rlotg Je Ala 125 Meide ahnleidende einziger Sohn mein nigstge lebe

ouchon ongo Java Ceylon t GarJan Aſffam u Mlhchangen Zur Hautpfiege entkern perewer ſeit euon vom Kern aaiitaenon 2 Mk an ein e r Sann V d
alles in Pfundpackun nt Garanti F geſetzt Gold Silber Platin nkel un efte nitäts izirein Wohllmeteender Ware a war Lilienmüloh der Zeit Das Allzukokette Allzu Kupfer Porzellan u Zement Manitets Ontsroitizier
feinſte zu Mk 40 per Kg alle e farbige ist unmöglich Besten plomben c v 50 Mk anfeine 5 60 57 329 Unreinheiten Rat t 37 e Zahnziehen mit ok Anäſtheſie S 0 eelgute 20 der fHaut ver leidet gibt das Favorit Moden Nervtöten Zahnrernig 2e bil 5 Jmittlere 2 9 leiht inr ein Alpum r t Jugend Moden Anfert v Goldkron Brück u Stift k clic t c M cli i eh rerzollt iefern gegen Nahme bei Ab jugendlien An P vet zähnen e Sprechſt iäg s 1 2 7 2 i c e Vnahme von mindeſtens 3 Pfd erkl ſrisches Aus W F Wollmer Sr rich auch Sonntags Reparaturen ſof Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 KlassePorto und von 5 Pfd portofrei sehen Strasse 658 r S erlitt am 14 Oktober d Js in der Cham

und beseitigt titr S t eGOswald Becken G0 a ter en Wectgeſe 36 Alb Loewenstein vent I e Kfbenejahre deo Tod fur S
ä Runzeln Sommersprossen 2 v ä 2 h Deutschlands Ehre und fFreiheit e SHamburg 93 Alſterdamm 35 Röten und graue Haut Ausw künſtl Zähne u Plomben in heiliger B ist sà Flosche M be Die Verwaltung der Volkskü he und in kürz Zeit Langiöhrige Praxis ger Begeisterung 2o09 er als

er J ar Ballin sen u jun h W en r i Kriegsfreiwill iger heute vor einem Jahret Wollwasch Seife be Kriegszeit Marken bei den ange hinaus Beim letzten Versuch ver egebenen See eies zu haben ſind wundete Kameraden zu retten wurde er Sverhindert das Einlaufen u S die an Bedürftige verteilt werden S z u e EVeriiicen sei Wo men m en Opfer seiner Treuebis in gen loch Stechen Allein zu hapen c iesbaden Hameln u Halle a Sim Sporthaun Die Volksküche Leidenden ne t t den 13 Novemben 915 ef nden tetle ich umſonſt mit wie ſo
Hoelle Leipzigerstrasse 1o2 J Bl e S J Speiten werven verahrercht von rm z Gr ch n r Rechnungsrat August Keerl e

ache natürliche Anwendung vollſtändig jt en 459 oda 3 11 1 üm iäglich befren wurde 8 u Frau Elisabeth Keerl geb Kropp
e e ganze Portion u 25 Pfg A Weigandh Privatier e Martha DiehlHerhst und winter 4 r Fall le n 2 1 halbe Portion zu 15 P g München Albaniſtraße l J 7 h August Kropp

t Handschuhe n S Warken zu ganzen und halben Por Pri frau Marie Kropp geb Hinrichsin Leder und Wolle e iouen welche an beliebigen Tagen in Hetallbetten an Private MNa erate der Küche verwenden werden können Katalogfrei ax Schmieder tF P Kirochner be h ind zu haben be Herrn Kaufmann Holzrahmenmatratz Kinderbetten Frau Dora Schmieder geb Kropp
h Geiſtſtraße 54 Gegr 1892 u e Paul Runke vormals Otto Hülle Eisenmöbeltabrik Suhl l ThürMitglied des Rab Spar Ver Geiſtſtr e und bei Herrn Kaufmann Be mh ihne gute Schläger zu Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80 Die neueſten beſten Waſchmaſchinen rer meeverk Wilhel nſtr 7 Gartenh II r Nähe des Leipziger Tarmes Stück 12 Mk verzauſt Leſſingſtr e e t W 8
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